Steuernummer: Name, Vorname: Anschrift: 
________________________________________ 
________________________________________ 
________________________________________ 
________________________________________ 

An das Finanzamt:
________________________________________ 
________________________________________ 
________________________________________ 
________________________________________ 

Datum: ………..…………..

Antrag auf Verlängerung der Frist zur Nachrüstung von Kassen mit einer zertifizierten technischen Sicherheitseinrichtung gemäß § 148 AO

Sehr geehrte Frau/sehr geehrter Herr ………………………….,
hiermit beantrage ich/ beantragen wir die Verlängerung der durch die Nichtbeanstandungsregelung eingeräumten Frist über den 30. September 2020 hinaus gemäß § 148 AO wegen Vorliegens unbilliger sachlichen Härte bis zum 31.03.2021. 
Bereits jetzt ist erkennbar, dass die aus § 146a AO resultierende Verpflichtung einer Aufrüstung der Kassen mit einer zertifizierten technischen Sicherheitseinrichtung (TSE) nicht fristgerecht umgesetzt werden kann. Eine maßgebliche Ursache hierfür ist, dass es noch keine durch das BSI zertifizierte Cloud TSE gibt, die Aufgrund der Cloud Architektur der Kasse allerdings erforderlich ist. Das BSI hat dazu erst (verzögert) am 4.8.2020 das erforderliche „Schutzprofil 1.0“ ausgegeben, welches nun die Grundlage für die Zertifizierung von Cloud-TSEs darstellt. 
Unser bereits im Einsatz befindliches Kassensystem verfügt heute schon über eine „in Zertifizierung befindliche“ Cloud TSE, die sich bereits im Testbetrieb befindet. Damit sind bereits die Voraussetzungen geschaffen, um nach der erfolgreichen Zertifizierung durch das BSI einen zeitnahen Einbau der TSE durchzuführen.
Unser Kassensystembetreiber – die Head-on Solutions GmbH – war zu diesem Thema bereits in Kontakt mit Herrn Gerald Heere (Leiter des Senatorenbüros, Bremen). Das Antwortschreiben von Herrn Heere ist weiter unten beigefügt. Außerdem habe ich einen Link zum Stand der Zertifizierung der Cloud TSEs beim BSI beigefügt.
Außerdem haben wir die Head-on Solutions GmbH bereits verbindlich mit dem Einbau einer Cloud TSE beauftragt.
Bitte bestätigen Sie die Fristverlängerung bis zum 31.03.2021.

Mit freundlichen Grüßen


-------------------------------------------------------------


Auszug des Antwortschreibens von Herrn Gerald Heere (Leiter des Senatorenbüros, Bremen) am 31.07.2020 gegenüber der Head-on Solutions GmbH:
„…Sollte die Umsetzung nicht bis zum 30. September 2020 erfolgen, können die Steuerpflichtigen, für die durch diese neue Verpflichtung unverhältnismäßige sachliche und persönliche Härten entstehen, Anträge auf Erleichterung gemäß § 146a i.V.m. § 148 AO bei den örtlich zuständigen Finanzämtern in Bremen und Bremerhaven stellen. Als sachliche Härte im Sinne von § 148 AO wird insbesondere der Umstand eingestuft, der es für das Unternehmen trotz intensiver Bemühungen nachweislich faktisch unmöglich macht, eine fristgerechte TSE-Aufrüstung bis zum 30. September 2020 herbeizuführen. Solange noch keine abschließende Zertifizierung für die Cloud-TSE durch das BSI erfolgt, kann von einer faktisch unmöglichen fristgerechten TSE-Aufrüstung ausgegangen werden. Eingehende Anträge auf Erleichterung gemäß § 148 AO werden von den bremischen Finanzämtern bei Erfüllung der Voraussetzungen und dem Vorliegen entsprechender Nachweise entsprechend beschieden.“ 

Zertifizierungsstände der Cloud TSE Anbieter beim BSI:
· Alle in Zertifizierung befindlichen Produkte
· Zertifizierungsstand Fiskaly

